
 
 

 
 

Newsletter Integration und Migration 

April 2026 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Akteure in der Migrationsarbeit, ehrenamtlich Engagierte 
in der Flüchtlingshilfe sowie Zugewanderte im Kreis Plön, 

 

Der April zeigt sich in allen Farben und das Wetter wird milder. 

Die Integrationsprozesse im Kreis Plön zielen darauf ab, Chancen für alle zu schaffen.  

Gesellschaftliche Teilhabe soll auch durch geeignete Zugänge zu Bildung oder zum Arbeitsmarkt erreicht werden. 

Eine gelingende Integration zeigt sich auch daran, wie Gesellschaft und Institutionen Unterstützung anbieten und 

den Respekt vor kultureller Vielfalt fördern. 

 

herzliche Grüße 
 
 

Dr. Björn Haberer und Tobias Hansen 
Koordination Integration und Teilhabe 

 

Plön, den 1. April 2026 
 

Bitte geben Sie den Link zum Newsletter an Kolleginnen, Kollegen, Freunde und Interessierte weiter. 

 

Dr. Björn Haberer (Koordination Integration und Teilhabe)                                 Telefon 0 45 22 / 743-530 
Tobias Hansen (Koordination Integration und Teilhabe)                                       Telefon 0 45 22 / 743-694 

                                                                                                                                                       Mail: integration@kreis-ploen.de 
 

e für  

Allgemeine Informationen 
  

 

Änderungen bei der Zulassung für Integrationskurse über das BAMF 
Aus dem Trägerrundschreiben 02/2026 des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) vom 09.02.2026 
war zu entnehmen, dass „im laufenden Haushaltsjahr bis auf Weiteres keinerlei Zulassungen für die Teilnahme an 
Integrationskursen nach § 44 Abs. 4 AufenthG erteilt werden können. Das bedeutet, dass insbesondere 
Asylbewerber, Geduldete (§ 60a Abs. 2 S. 3 AufenthG), Menschen aus der Ukraine sowie Unionsbürger nicht  
mehr im Rahmen verfügbarer Kursplätze zur Teilnahme am Integrationskurs zugelassen werden.“ 

 
Das offizielle Trägerschreiben finden Sie hier: 
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Integration/Integrationskurse/Kurstraeger/Traegerrundschreiben/
2026/traegerrundschreiben-02_20260209.html 
 

Für die Teilnahme an Integrationskursen gibt es jedoch auch weiterhin andere Zugangsmöglichkeiten: 
Verpflichtungen können von den Jobcentern, den Trägern der Leistungen nach dem AsylbLG und von der 
Ausländerbehörde ausgestellt werden. Lassen Sie sich auch von ihrer Migrationsberatung zum Thema 
Verpflichtungen informieren. Bitte beachten Sie insbesondere auch die ergänzenden Hinweise zu anderen 
Sprachkursalternativen in diesem Newsletter unter dem Punkt: Neuigkeiten aus der Kreisvolkshochschule Plön / 
Ergänzende Information zum Trägerrundschreiben 02/2026.  
 

mailto:integration@kreis-ploen.de
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Integration/Integrationskurse/Kurstraeger/Traegerrundschreiben/2026/traegerrundschreiben-02_20260209.html
https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Integration/Integrationskurse/Kurstraeger/Traegerrundschreiben/2026/traegerrundschreiben-02_20260209.html
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Unterzeichnung des Rahmenkonzepts zur Zusammenarbeit zwischen Ausländerbehörde und 
Beratungsstellen 
 
Das Rahmenkonzept zur Zusammenarbeit zwischen der Ausländerbehörde des Kreises Plön und den 
Beratungsstellen ist von allen Beteiligten unterzeichnet worden. Das Rahmenkonzept stärkt die Zusammenarbeit 
der Migrationsberatung vertreten durch den Arbeiterwohlfahrt Landesverband Schleswig-Holstein e.V, dem 
Jugendmigrationsdienst des Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands gemeinnütziger e.V. ) und der 
Ausländerbehörde des Kreises Plön. 
Ziel dieser Vereinbarung ist es, den Integrationsprozess von Zugewanderten gezielt zu fördern.  
Das Konzept setzt auf gegenseitiges Vertrauen und eine Kooperation der beteiligten Akteure, um eine 
Doppelberatung zu vermeiden und den Integrationsprozess sowohl beruflich als auch sozial effizienter zu 
unterstützen. Durch die enge Zusammenarbeit wird eine verbesserte, bedarfsgerechte Beratung ermöglicht, die 
den Zugewanderten die Zukunft in den Kreis Plön erleichtert. Wir freuen uns auf die nächsten Schritte in dieser 
vielversprechenden Partnerschaft und sind überzeugt, dass sich diese Zusammenarbeit langfristig für alle 
Beteiligten positiv auswirken wird. 
 
 

    Arbeit, Sprache, Bildung, Gesundheit, Familie, Freizeit 
 

 

Bessere Bleiberechtperspektiven für Geflüchtete in Arbeit und Ausbildung 
Ein schnelleres Bleiberecht für Geflüchtete in Arbeit und Ausbildung – das schlägt der Bundesrat mit einer am 6. 
März 2026 gefassten Entschließung vor. Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.bundesrat.de/DE/plenum/bundesrat-kompakt/26/1062/1062-pk.html#top-11 

 
Fachtag "UBUNTU – Zukunft gemeinsam gestalten" am 17. April 2026, 16 – 20 Uhr in Kiel.  
Die Veranstaltung richtet sich primär an Multiplikator*innen in Jugend-, Senioren- und Migranten- Organisationen, 
die für ihre Vereinsarbeit konkrete Ansätze aufgezeigt bekommen sollen. Darüber hinaus sind alle interessierten 
Personen willkommen, die Ideen für mehr Diversität im Ehrenamt einbringen möchten oder sich einfach darüber 
austauschen möchten.  
  
Der Fachtag möchte folgende Fragen betrachten:  
• Wie soll das zivilgesellschaftliches Engagement in SH organisiert werden, um mehr Diversität zu fördern? 
• Wie können wir insgesamt mehr Ehrenamt ermöglichen? 
• Wie passen wir uns im Ehrenamt den veränderten gesamtgesellschaftlichen Bedingungen an? 
  
In drei Gesprächsrunden sollen gemeinsam mit den Podiumsgästen Handlungsansätze entwickelt und über Best 
Practice-Beispiele gesprochen werden. Zwischendurch lädt ein Imbiss zum Austauschen und Netzwerken 
miteinander ein. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.  
Informationen entnehmen Sie bitte auch dem Flyer in der Anlage. 
 

 
 

https://www.bundesrat.de/DE/plenum/bundesrat-kompakt/26/1062/1062-pk.html#top-11
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IHK-Girls´Day – „Ich werde Chefin!“ - am 23. April 2026 
Am alljährlichen Girls’Day-Aktionstag lernen Schülerinnen Berufe kennen, in denen der Frauenanteil unter 40 
Prozent liegt. Ziel ist es, den Mädchen erste Einblicke in ihnen bislang eher unbekannte Arbeitswelten zu bieten 
und dadurch das Berufswahlspektrum zu erweitern. Die IHK zu Lübeck lädt in diesem Jahr unter dem Motto “Ich 
werde Chefin” zu einer Veranstaltung am Girls’Day ein. Schülerinnen ab 13 Jahren treffen inspirierende 
Unternehmerinnen aus der Region, erhalten Einblicke in Karrierewege und entdecken berufliche Perspektiven 
jenseits klassischer Rollenbilder. In Gesprächsrunden und kurzen Impulsen erfahren die Teilnehmerinnen, wie 
vielfältig Unternehmertum sein kann – authentisch, praxisnah und motivierend. 
Teilnehmen können Mädchen ab 13 Jahren.  Der Link zur Anmeldung lautet: www.girls-day.de/Radar  
Im Anhang befinden sich weitere Informationen. 
 

Honorarkraft zur Koordination des Projektes „Leben mit Krebs und Kindern“ gesucht. 

Der DRK-Kreisverband Ostholstein e.V. sucht eine Honorarkraft zur ehrenamtlichen Koordination des Projektes 
„Leben mit Krebs und Kindern“, die sich im Kreis Plön für Kinder von krebsbetroffenen Eltern einsetzen möchte. 
Hilfreiche Informationen zu dem Projekt „Leben mit Krebs und Kindern“ finden Sie unter dem Link 
https://www.drk-sh.de/angebote/selbsthilfe/kinderpaten.html.  
Zusätzliche Hinweise und den direkten Kontakt finden Sie auch im Anhang. 
 

Neues Projekt "Aktiv in Schleswig-Holstein" beim Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein 
Das Ziel dieses Projekts ist es, migrantische Communities über den deutschen Arbeitsmarkt zu informieren, zu 
aktivieren und zu empowern. In den nächsten drei Jahren werden hierzu mehrsprachige 
Informationsveranstaltungen, Beratung und Coaching angeboten. Direkt vor Ort sollen fachgerechte 
Informationen gegeben werden und bei Bedarf zu den relevanten Stellen z.B. bei der Anerkennung von 
Berufsabschlüssen weitergeleitet werden.  
Die Angebote sind:  
• Mehrsprachige Informationsveranstaltungen zum deutschen Arbeitsmarkt (z.B. Funktionsweise, rechtliche 
              Vorgaben, Hilfs- & Beratungsangebote)  
• Individuelle und Gruppenberatung & Coaching für Migrant*innen  
• Empowerment-Workshops  
• Vermittlung zu den zuständigen Hilfs- & Beratungsangeboten 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie gern dem Flyer im Anhang. 
 

WIR ÜBERALL | POP-up im Kreis Plön – am 20. April 2026 
In diesem Teil der Veranstaltungsreihe geht es darum, unsere vielfältigen Unterstützungs- und Beratungsangebote 
sichtbar zu machen und miteinander zu verknüpfen. Gemeinsam wird die Idee eines POP-up-Formats für den Kreis 
Plön vorgestellt und weitergedacht. Ein zentrales Element ist die praktische Gestaltung eines „Schuhkartons“, in 
dem die eigene Arbeit dargestellt wird. Wer ist die Zielgruppe? Wie wird gearbeitet und welche Angebote stehen 
zur Verfügung? Diese Kartons sollen zukünftig bei gemeinsamen Präsentationen oder Veranstaltungen 
mitgenommen und ausgestellt werden, um Präsenz zu zeigen, ohne dass immer alle gleichzeitig vor Ort sein 
müssen. Die Veranstaltung bietet Raum für Austausch, gemeinsame Planung und erste kreative Umsetzung der 
eigenen Präsentationsbox. Wir freuen uns auf einen regen Austausch und kreative Ideen für eine gemeinsame 
Sichtbarkeit! 
 

http://www.girls-day.de/Radar
https://www.drk-sh.de/angebote/selbsthilfe/kinderpaten.html
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Im Rahmen der Reihe „Sichtbarkeit und Wirkung unserer Arbeit“ findet der zweite Workshop am  
Montag, 20. April 2026 | 10:00 – 13:30 Uhr in der Kreisverwaltung Plön, Sitzungsraum 6, Hamburger Straße 17/18 
statt. (Gegen 11:15 Uhr „Umzug“ in den Kunstraum Gymnasium Schloss Plön.) 
Es kann sich ab sofort angemeldet werden unter yvonne.deerberg@kreis-ploen.de  
Einheitliche „Schuhkartons“ sind vorhanden.) (Individuelles) Material zum Gestalten gerne mitbringen; es ist 
jedoch vieles da. Beachten Sie auch den Flyer im Anhang. 
 

Neuigkeiten aus der Kreisvolkshochschule Plön (KVHS) 
Seit dem 16. März 2026 ist das Team der Kreisvolkshochschule Plön wieder komplett:  
Stefanie Reiswich koordiniert künftig die Sprachkurse im Integrationsbereich in Plön, Schönberg und Lütjenburg 
sowie Erstorientierungskurse (EOK.SH) und STAFF.SH. Sie ist telefonisch unter 04522 – 2327 oder per Mail über 
info@kvhs-ploen.de zu erreichen. 
 
Als anerkannter Träger werden für Geflüchtete Integrationskurse von der KVHS angeboten, die vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) gefördert werden.  
Gleichzeitig bietet die KVHS die EOK/STAFF-Kurse an, die das Land Schleswig-Holstein fördert.  
 
Geplanter Kurs für gering literalisierte Personen: 
Die KVHS Plön führt ab dem 13.04.2026 einen Kurs für gering literalisierte Personen in Präsenz in der 
Volkshochschule Plön (Krabbe 17, 24306 Plön) durch.  
 
Der Kurs richtet sich an Personen, die in ihrer Herkunftssprache und/oder auf Deutsch nur eingeschränkt lesen und 
schreiben können. Schrittweise werden alphabetische Grundlagen aufgebaut, Lesen und Schreiben systematisch 
trainiert und mit alltagsnaher mündlicher Sprachverwendung verbunden. Themen wie Arbeit und Beruf, 
Gesundheit, Einkauf, Kinderbetreuung, Wohnen oder Mediennutzung werden mündlich und schriftlich aufbereitet. 
Die Teilnehmenden lernen, einfache Formulare auszufüllen, kurze Texte zu verfassen und grundlegende 
Kommunikationswege sicher zu nutzen. Unterrichtseinheiten: 900 à 45 Minuten (+300 bei Bedarf). 
 
Geplant sind zeitnah weitere Sprachkurse (BAMF) in Lütjenburg und Schönberg sowie EOK.SH oder STAFF.SH. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Reiswich oder unter der Mailadresse info@kvhs-ploen.de, um einen 
Termin für einen Einstufungstest zu vereinbaren.  
 
Ergänzende Information zum Trägerrundschreiben 02/2026 (siehe Seite 1) 
Dem Trägerrundschreiben 02/2026 des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) vom 09.02.2026 war 
zu entnehmen, dass das BAMF bis auf Weiteres keine Zulassungen für Integrationskurse nach § 44 Abs. 4 AufenthG 
für folgende Personengruppen mehr ausstellt: 
 

 Personen mit einer Aufenthaltsgestattung (laufendes Asylverfahren). 
 Personen mit einer Duldung nach § 60a Abs. 2 S. 3 AufenthG. 
 Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis nach § 24 oder § 25 Abs. 5 AufenthG (z. B. Ukrainer:innen nach 

dem Übergang in das AsylbLG). 
 EU-Bürger:innen. 
 
 

mailto:yvonne.deerberg@kreis-ploen.de
mailto:info@kvhs-ploen.de
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Das Sozialministerium (MSJFSIG) des Landes SH hat die Zugangsvoraussetzungen für die landesgeförderten 
STAFF.SH-Kurse nun angepasst. Um die Integrations- und Arbeitsmarktchancen dieser Zielgruppen in Schleswig-
Holstein weiterhin zu sichern, sind Personen, die unter die o.g. Gruppen gehören, ab dem 01.03.2026 wieder an 
STAFF.SH-Kursen teilnahmeberechtigt. 
 
Hinweis zur Vorrangigkeit: Eine Teilnahme an STAFF.SH ist nur dann möglich, sofern keine Verpflichtung seitens 
der Träger der Leistungen nach dem AsylbLG (TLA), der Job-Center (bei Empfängern von Bürgergeld) oder der 
Ausländerbehörde (ABH) zur Teilnahme an einem Integrationskurs vorliegt. Die gesetzliche Möglichkeit für die 
Leistungsträger, diese Gruppen zum Integrationskurs zu verpflichten, besteht weiterhin und ist vorrangig zu 
prüfen.  
 

Geplanter Sprachkurs bei AWO Interkulturell 
Ende April möchte die AWO Interkulturell einen allgemeinen Integrationskurs in Preetz starten. Der Kurs wird an 
fünf Vormittagen pro Woche in Präsenz stattfinden. Dieser Kurs eignet sich für Menschen, die die lateinische 
Schrift sicher beherrschen – also z.B. für Menschen, die schon einmal Englisch oder Französisch gelernt haben. 
Hierfür wird eine gültige Verpflichtung für einen allgemeinen Integrationskurs benötigt. Verpflichtungen können 
von den Jobcentern, den Trägern der Leistungen nach dem AsylbLG und von der Ausländerbehörde ausgestellt 
werden.  
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte per Mail an Yvonne Ittermann (yvonne.ittermann@awo-sh.de). 
Bitte melden Sie sich frühzeitig, da in der Regel ein Einstufungstest mit den Interessent/-innen durchgeführt 
werden müssen. Alle Kursteilnehmer/-innen können bei Interesse von der Migrationsberatung begleitet werden. 
 

„Desinformationen im hybriden Krieg – Wie Russland die Solidarität mit der Ukraine und 
ukrainischen Geflüchteten untergräbt“ 21.04.2026 16:30 – 19:30 Uhr, Zum Brook 4, 24143 Kiel 
Vor dem Hintergrund des von Russland geführten hybriden Krieges und der zunehmenden 
Desinformationskampagnen wollen die Diakonie Schleswig-Holstein und der Deutsch-Ukrainische Verein in 
Schleswig-Holstein „Rozmova“ e.V. gemeinsam mit Prof. Dr. Martina Winkler (Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel) und Dr. Susanne Spahn („Das Russland-Netzwerk“) beleuchten, wie Russland mittels zielgerichteter 
Desinformationskampagnen dazu beiträgt, die Solidarität mit der Ukraine und ukrainischen Geflüchteten zu 
untergraben. Gemeinsam betrachtet werden soll, welche Auswirkungen gezielter Fehlinformationen in anderen 
Ländern, auf Bundesebene, in unserem Bundesland sowie kommunal in der Region Kiel zu verzeichnen sind. Die 
Veranstaltung soll einen Überblick und Eindruck davon vermitteln, wie ernst diese Gefahr mittlerweile zu nehmen 
ist. Eine Online-Teilnahme wird möglich sein. Bitte beachten Sie auch die Einladung in den Anlagen: 
Referentinnen: 
Prof. Dr. Martina Winkler (Professorin für Geschichte Osteuropas, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel) 
Dr. Susanne Spahn (Journalistin, Politologin und Osteuropa-Historikerin) 
Ihre Anmeldung erfolgt über folgenden Link: 
 
„Desinformationen im hybriden Krieg – Wie Russland die Solidarität mit der Ukraine und ukrainischen 
Geflüchteten untergräbt“ 
 
 
 
 

mailto:yvonne.ittermann@awo-sh.de
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Förderungen 
 

Das Thema „Förderungen“ wird in unseren Newslettern zukünftig regelmäßig erscheinen. Wir sind davon 
überzeugt, dass mit Blick auf die geringen Finanzkapazitäten von beispielsweise Kommunen, Vereinen und 
Initiativen die Nutzung von Förderungen ein hilfreicher Baustein bei der Realisierung von Projekten sein wird. 
 

Mittlerweile gibt es bei nahezu allen Förderangeboten Informationsveranstaltungen und Unterstützung bei der 
Beantragung und Abwicklung von Fördermaßnahmen. Entsprechend werden Sie unter dieser Rubrik mit den 
passenden Informationen versorgt.  
 
 

Förderrichtlinie zur Integration in den Arbeitsmarkt 
Die „Förderrichtlinie zur Fachkräftesicherung durch Integration von Menschen mit Migrations- oder 
Fluchthintergrund in den Arbeitsmarkt Schleswig-Holstein“ soll Projektvorhaben unterstützen, die einen 
signifikanten Beitrag zur Gewinnung von Arbeits- und Fachkräften leisten und auch die wirtschaftliche 
Unabhängigkeit und soziale Teilhabe von Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund stärken.  
Weitere Informationen finden Sie hier: https://www.schleswig-
holstein.de/DE/fachinhalte/F/fachkraefte/Fachkraeftesicherung_Integration?nn=e0c87289-7486-4c82-9393-
759a3f45d1e2 
 
 
 

Aktuelles von der  
Koordinierungsstelle Integration und Teilhabe (KIT) 

  
 Gut informiert + nachhaltig integrieren = Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 

Die KIT Stelle steht auch freiwillig Engagierten mit Rat und Tat zur Seite. Darüber hinaus wird bei regelmäßigen 

Treffen und durch den herausgegebenen Newsletter über aktuelle Themen informiert. 

Kennen Sie Interessierte, die sich ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe engagieren möchten? Dann geben Sie diesen 

Personen gerne unsere Kontaktdaten. Die KIT Stelle gibt auch Auskunft rund um alle Fragen des Ehrenamts.  

Mail: integration@kreis-ploen.de.  

 

 

 

Nächstes kreisweite Netzwerk-Treffen Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 

findet statt am 

Mittwoch, 29.  April 2026 - von 18 bis 20 Uhr im Rathaus Stadt Schwentinental, 

Theodor-Storm-Platz 1 in 24223 Schwentinental 

Die Einladung wird rechtzeitig versandt. 

 

 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/F/fachkraefte/Fachkraeftesicherung_Integration?nn=e0c87289-7486-4c82-9393-759a3f45d1e2
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/F/fachkraefte/Fachkraeftesicherung_Integration?nn=e0c87289-7486-4c82-9393-759a3f45d1e2
https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/F/fachkraefte/Fachkraeftesicherung_Integration?nn=e0c87289-7486-4c82-9393-759a3f45d1e2
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Koordinierungsrunde Migration und Integration für hauptamtliche Mitarbeiter/-innen 

Save the date für die kommende Koordinierungsrunde am 
 

Mittwoch, 22. April 2026 von 09 bis 12 Uhr 
 

im Kreistagssitzungssaal der Kreisverwaltung Plön, Hamburger Str. 17/18, 24306 Plön  

Die Einladung wird rechtzeitig versandt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieser Newsletter erscheint alle zwei Monate. Wir freuen uns sehr, wenn Sie migrationsrelevante Beiträge, Veranstaltungs-
termine und Wissenswertes bis zum 15. vor dem Erscheinungsmonat an integration@kreis-ploen.de  zur Veröffentlichung 
senden. Unser nächster Newsletter erscheint im Juni 2026. 
 
Das Newsletter-Archiv finden Sie auf unserer Homepage unter:  
https://www.kreis-ploen.de/Bildung-Soziales/Migration-Flüchtlinge/Newsletter/      
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